
Beschlussvorlage
für die Stadtverordnetenversammlung Werneuchen
________________________________________________________________________

Vorlagen-/Beschluss-Nr.: HV/099/2023
öffentlich

Einreicher: Bürgermeister
Federführung: Sachgebiet Hauptverwaltung, Verfasser: Frau Sperling

Behandelt im:

Hauptausschuss der Stadt Werneuchen 26.10.2023
Stadtverordnetenversammlung Werneuchen 09.11.2023

Betreff: Berufung der Wahlleiterin gemäß § 15 Brandenburgisches Kommunalwahl-
gesetz (BbgKWahlG)

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Werneuchen beruft gemäß § 15 Abs. 1 des
Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes die derzeit amtierende Wahlleiterin

Frau Gabriele Sperling,
Angestellte der Stadtverwaltung Werneuchen,

Am Markt 5 in 16356 Werneuchen

zur Wahlleiterin für die nächste Kommunalwahlperiode 2024-2029.

Begründung:
Die Berufung des/der Wahlleiter/s/in erfolgt gemäß § 15 BbgKWahlG durch die
Stadtverordnetenversammlung entweder aus den wahlberechtigten Personen für das
jeweilige Wahlgebiet (Abs. 1) oder den Bediensteten der amtsfreien Gemeinde (Abs. 2). Frau
Sperling erfüllt als Angestellte der Stadtverwaltung Werneuchen die Voraussetzungen des §
15 Abs. 2 BbgKWahlG. Bereits in den vergangenen zwei Kommunalwahlperioden erfüllte
Frau Sperling diese Funktion und verfügt über entsprechendes Wissen und die nötige
Erfahrung, diese Funktion weiterhin wahrzunehmen.

Haushaltsrechtliche Auswirkungen:
keine Betreffende HH-Stelle Bestätigung Kämmerei:

Bürgermeister Sachgebietsleiterin

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung:
Beschlussfähigkeit Abstimmung
Gesetzliche Mitgliederzahl: 18 dafür: 13
davon anwesend: 13 dagegen: 0

Stimmenthaltung: 0

Befangenheit wurde erklärt durch:
……………………………………………………………..
Die Richtigkeit der Angaben über Beschlussfähigkeit und Abstimmung werden bescheinigt. Zur Sitzung unter Mitteilung der
Tagesordnung ist rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden. Die Beschlussfähigkeit der

Stadtverordnetenversammlung ist gegeben.

Werneuchen, 09.11.2023 ……………………………….
Vorsitzender der SVV
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